
Wegbeschreibung
!!!!! Anreise Pappenheim

Bahnstation ist Pappenheim. Bei rechtzeitiger Mittei-
lung (während der üblichen Bürozeiten) ist eine
Abholung gegen ein geringes Entgelt an der Bahn-
station möglich.

Mit dem Auto erreichen Sie das Tagungshaus über die
BAB-Ausfahrten Ansbach, Roth und Ingolstadt.

Anreise Abensberg
...mit der Bahn:
Bahnlinie Regensburg-Ingolstadt, Bahnhof Abensberg

... mit dem Auto: Autobahn A9 und A93 München-
Regensburg, Ausfahrt Abensberg, Bundesstraße 16
Ingolstadt-Abensberg

.

!!!!! Weitere Informationen:
Agrarsoziale Gesellschaft e.V.
Kurze Geismarstraße 33
37073 Göttingen
fon (0551) 4 97 09 - 0, fax (0551) 4 97 09 - 16
Michael Busch (Durchwahl: 4 97 09 - 35)
info@asg-goe.de

Die Programme der ASG-Seminare finden Sie auch auf
unserer Web-Site: www.asg-goe.de

Informationen

ASG-Seminar

Einladung

Erfolgreiche Führung und
Kommunikation in haus-
wirtschaftlichen Fach-
serviceorganisationen

Tagungsorte:

4. und 5. März 2008
91788 Pappenheim

2. und 3. April 2008
93326 Abensbergrg

ASG

Anmeldung

Tagungsgebühr

Tagungsorte

Gefördert durch

!!!!! Die Veranstaltungen finden statt:

Evang. Landvolkshochschule Pappenheim
Stadtparkstr. 8 - 17
91788 Pappenheim
fon (09143) 604-0 fax (09143) 604-50
www.vhs-pappenheim.de

Bildungshaus des BBW St. Franziskus Abensberg
Regensburger Straße 60
93326 Abensberg
fon (09443) 709-0 fax (09443) 709-222
www.bbw-abensberg.de

!!!!! Tagungsgebühr: 40,00 Euro
!!!!! Essen und Übernachtung bei der Veranstaltung werden

für ehrenamtliche Multiplikatoren/-innen vom Veranstal-
ter übernommen. Mitarbeiter/-innen des öffentlichen
Dienstes oder hauptamtliche Mitarbeiter/-innen von Ver-
bänden oder Institutionen müssen diese Kosten selbst
tragen. Wir weisen vorab darauf hin, dass die Unterbrin-
gung überwiegend in Zweibettzimmern erfolgen wird,
in begrenztem Umfang können gegen Zuschlag auch Ein-
zelzimmer angeboten werden.

!!!!! Wir bitten, die Tagungsgebühr rechtzeitig auf das Konto
der Agrarsozialen Gesellschaft e.V., Konto-Nr. 1 087 006,
BLZ 260 500 01, Stichwort "ASG-Seminar Abensberg
bzw. Pappenheim" einzuzahlen.  Eine Quittung über
den Tagungsbeitrag kann im Tagungsbüro ausgegeben
werden. Die Erstattung der Tagungsgebühr ist nur bei
Rücktritt bis fünf Tage vor Tagungsbeginn möglich!

!!!!! Wir erbitten Ihre Anmeldung bis zum  22.02.2008.
Als Bestätigung für Ihre Anmeldung erhalten Sie
eine Teilnehmerliste, die Ihnen ggf. dabei hilft, Fahr-
gemeinschaften zu bilden. Bitte geben Sie hierfür
auch Ihre E-Mail-Adresse oder Fax-Nummer an.

Anmeldungen bitte an:
HOR'in Rosemarie Thalhammer
Amt für Landwirtschaft und Forsten
Landau a.d. Isar
Anton-Kreiner-Straße 1
94405 Landau a.d.Isar
fon (09951) 693-320  fax (09951) 693-444
E-Mail: poststelle@alf-ln.bayern.de

Agrarsoziale Gesellschaft e.V.



P r o g r a m m

Beginn
1. Seminartag jeweils  9.30 Uhr
2. Seminartag jeweils  8.30 Uhr

• Dienstleistungsangebote im ländlichen Raum:
Hauswirtschaftliche Fachservices und bäuerliche Partyservices –
eine Erfolgsgeschichte

Vorstellungsrunde und Erfahrungsaustausch

• Erfolgreich sein im Team – Kommunikation und Führungsverhalten
in Kooperationen
„Wir alle sind selbständige Unternehmerinnen im Fachservice!“  Führen bei
Gleichberechtigung

• Was ist meine Rolle? –  Die Rolle von Vorsitzender und Vermittlerin
im Fachservice
„Licht- und Schattenseiten“ (problematische Alltagssituationen) * Aufgabenverteilung
und Rollenabgrenzung  * Stellenbeschreibung als Hilfsmittel

• Qualität als Voraussetzung für den Erfolg
Praxisbericht und Diskussion der Übertragbarkeit auf HWFs
* Ein Unternehmen erfolgreich weiterentwickeln * Umsetzungsmöglichkeiten im
Dienstleistungsbereich * Unternehmensphilosophie, Qualitätsziele und –standards *

• Guter Service kommt nur aus einem guten Team!
Kommunikation und Teamentwicklung im Fachservice
* Bearbeitung von alltäglichen Situationen * Der richtige Umgang miteinander –
Kommunikationsregeln, Teamregeln * Besprechungsmanagement * Konflikte erkennen
und damit umgehen lernen (Training, ca. 270 Minuten)

• Konsequenzen für die praktische Arbeit der Fachservices –
Zusammenfassung und Auswertung

Einladung
Einkommenskombinationen dienen im Allgemeinen der Verbesserung der Ein-
kommenssituation landwirtschaftlicher und ländlicher Familien.

In Bayern sind in den letzten 15 Jahren etwa 90 Hauswirtschaftliche Fachservices
und bäuerliche Partyservices entstanden. Die einen haben sich mehr auf haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, die anderen auf Familien- und Betreuungsdienste
und weitere auf den Bereich Partyservice spezialisiert. Manche HWFs sind auch
richtige „Allrounder“ und bieten alles an.

Immer aber handelt es sich um Zusammenschlüsse von selbständigen Unternehme-
rinnen im ländlichen Raum: Landfrauen, ausgebildet zur Hauswirtschafterin, Meis-
terin der Hauswirtschaft oder Fachhauswirtschafterin.

Um den Erfolg nachhaltig zu sichern, ist eine stete Weiterentwicklung notwendig.
Besondere Verantwortung tragen dabei die ehren- und hauptamtlichen Funktions-
trägerinnen im Fachservice, d.h. Vorsitzende, Vermittlerinnen, aktive Mitglieder in
der Vorstandschaft und Qualitätsbeauftragte. Das Seminar bietet diesen engagier-
ten Frauen die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch und zur Auseinandersetzung
mit speziellen Themen ihres Aufgaben- und Funktionsbereiches.

Da bereits während der Planung ein überaus großes Interesse an den Seminar-
inhalten vorhanden war, haben wir uns entschieden das gleiche Seminar an zwei
Orten anzubieten und hoffen nun auf eine vielzählige Teilnahme.

Wir danken an dieser Stelle dem Bayerischen Staatsministerium für Landwirtschaft
und Forsten und dem Amt für Landwirtschaft und Forsten in Landau für die gute
Zusammenarbeit in der Vorbereitung und dem Bundesministerium für Ernährung,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz für die freundliche Unterstützung.

Göttingen, im Februar 2008

Dipl.- Ing. agr. Michael Busch
Agrarsoziale Gesellschaft e.V.

Die Referenten:

♦ Wolfgang HEINZEL, Gastronom, 1. Vorsitzender der IG Regionalbuffet

♦ Cornelia HÖNIGSCHMID, Agraringenieurin, Trainerin und Supervisorin

♦ Antonie HUBER, Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft, München,

♦ Rosemarie THALHAMMER, Amt für Landwirtschaft und Forsten
Landau a.d. Isar

! Die Inhalte der Seminare an beiden Tagungsorten in Pappenheim und Abensberg
sind gleich, jedoch kann die Reihenfolge der Seminareinheiten aus organisatorischen
Gründen variieren.

! Da die jeweiligen Seminareinheiten aufeinander Bezug nehmen, bitten wir darum,
sich für eine Teilnahme an beiden Seminartagen zu entscheiden.


